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“Schönheit geht über das hinaus, was mit den Augen des Körpers wahrgenommen werden kann.” 
Daran erinnerte Papst Franziskus bei seinen Audienzen.

Jedes Gesicht, das wir sehen, erzählt eine einzigartige Geschichte und spiegelt die 
unvergleichliche Schönheit Gottes wider. In den Augen eines jeden Menschen erkennen wir 

die Vielfalt und die unendliche Kreativität unseres Schöpfers. Unsere Gesichter sind wie 
Fenster, durch die die Liebe und Gnade Gottes sichtbar werden.
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SAMSTAG, 01.06.	HL. JUSTIN   
Weißbriach	 16.30 h Rosenkranz und Beichtgelegenheit
	 17.00 h	Sonntag Vorabendmesse auf eine gute Meinung
Weissensee	 19.30 h	Sonntag Vorabendmesse für die Pfarrgemeinden

9. SONNTAG IM JAHRESKREIS
SONNTAG, 02.06. 
Greifenburg	 09.00 h 	Hl. Messe für †† Josef und Paula Brandner
Waisach	 10.15 h Hl. Messe und Fronleichnamsprozession
	 	 für † Hermann Steinwender, MI: Lebende und †† der Fam. Oberländer

FREITAG, 14.06. 
Greifenburg	 17.30 h	Eucharistische Andacht mit Beichtgelegenheit
	 18.00 h	Hl. Messe für die armen Seelen

SAMSTAG, 15.06.	ST. VITUS
Weißbriach	 17.00 h	Sonntag Vorabendmesse für (Int. noch frei)
Greifenburg	 17.30 h	Sonntag Vorabendmesse in St. Vitus - Patronatstag für (Int. noch frei)

DIENSTAG, 04.06. 
Waisach 	 18.30 h Hl. Messe für (Int. noch frei)

MITTWOCH, 05.06. HL. BONIFATIUS
Weißbriach	 17.00 h	Hl. Messe für (Int. noch frei)

DONNERSTAG, 06.06. HL. NORBERT VON XANTEN
Greifenburg	 08.00 h	Hl. Messe für neue Ordens- und Priesterberufungen und für gute Priester

FREITAG, 	 07.06. HEILIGSTES HERZ JESU – HERZ-JESU-FREITAG
Greifenburg	 17.30 h	Eucharistische Andacht mit Beichtgelegenheit
	 18.00 h	Hl. Messe für †† Verwandte der Fam. Oberhauser

Weißbriach	 19.00 h	Lange Nacht der Kirchen in der Evangelischen Kirche
	 20.30 h	Lange Nacht der Kirchen in der Katholischen Kirche

SAMSTAG, 	08.06. UNBEFLECTES HERZ MARIÄ
Weißbriach	 17.00 h	Sonntag Vorabendmesse für (Int. noch frei)
Waisach	 18.15 h	Sonntag Vorabendmesse für †† aus dem Hause Bartlebner
Weissensee	 19.30 h	Sonntag Vorabendmessee für (Int. noch frei)

10. SONNTAG IM JAHRESKREIS
SONNTAG, 	09.06. 
Greifenburg	 09.00 h	Hl. Messe für † Katharina Schmoll;	
		  MI: für †† Maria und Rudolf Neuwirther
		  MI: †† Hubert, Peter und Maximilian Hartlieb
		  anschl. Pfarrkaffee

MITTWOCH, 12.06. SEL. HILDEGARD BURJAN
Weißbriach	 17.00 h	Hl. Messe für (Int. noch frei)

DONNERSTAG, 13.06. HL. ANTONIUS VON PADUA
Maria Pirkach 19.00 h Dekanats Fatima-Wallfahrt
		    Gestaltung Pfarre Irschen
		    Siehe Busfahrplan
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Eucharistischer Anbetungstag - Pfarre Waisach - St. Nikolaus
SAMSTAG, 	17.06. 
Waisach	 08.30 h	Heilige Messe (Beginn des Anbetungstages) 
		  für † Annelies Matitz und †† Eltern Matitz
	 12:30 h Heilige Messe (Abschluss des Anbetungstages) (Int. noch frei) 
	 09.00 – 09.30 h	 Tröbelsberg
	 09.30 – 10.00 h	 Amlach und Egg
	 10.00 – 10.30 h	 Bruggen
	 10.30 – 11.00 h	 Waisach
	 11.00 – 11.30 h	 Pobersach
	 11.30 – 12.30 h	 Freiwillig

11. SONNTAG IM JAHRESKREIS - 11. PFARRVERBANDSWALLFAHRT
SONNTAG, 16.06. 
Weissensee	 11.00 h	Wallfahrermesse für † Wilfried Guggenbichler

MONTAG, 17.06. ANBETUNGSTAG

MITTWOCH, 19.06. HL.ROMUALD
Weißbriach	 17.00 h	Hl. Messe für (Int. noch frei)

DONNERSTAG, 20.06. 
Greifenburg	 08.00 h	Hl. Messe für Lebende und †† der Fam. Fleißner

FREITAG, 21.06. HL. ALOISIUS GONZAGA
Greifenburg-Gnoppnitz  18.00 h Hl. Messe für (Int. noch frei) 
	
SAMSTAG, 22.06.	HL. PAULINUS
Waisach	 18.15 h	Jungschar Dankgottesdienst für † Margreth Ebenberger
Weissensee	 19.30 h	Sonntag Vorabendmesse für (Int. noch frei)

12. SONNTAG IM JAHRESKREIS 
SONNTAG, 23.06. 
Greifenburg	 09.00 h	 Hl. Messe für †† Karl Schmoll

Weißbriach 	 10.30 h Kirchweihgottesdienst mit Segnung des neu restaurierten Friedhofkreuzes
		  Festprediger: Pfarrer Mariusz Bryl
		  Musikalische Mitgestaltung: Singkreis Drei Täler
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DIENSTAG, 25.06. 
Waisach - Amlach	 18.30 h	Hl. Messe in Amlach für †† der Fam. Ebenberger und Schwarzenbacher	

MITTWOCH, 26.06. HL. JOSEMARIA ESCRIVA DE BALAGUER
Weißbriach	 17.00 h	Hl. Messe für (Int. noch frei)

DONNERSTAG, 27.06. HL. HEMMA VON GURK
Greifenburg	 08.00 h	Hl. Messe für (Int. noch frei)

FREITAG, 28.06. HL. IRENÄUS
Greifenburg   17.30 h	Eucharistische Andacht mit Beichtgelegenheit
	 18.00 h	Hl. Messe für  (Int. noch frei)

SAMSTAG, 29.06.	HL. PETRUS UND PAULUS, APOSTEL
Weißbriach	 17.00 h	Sonntag Vorabendmesse für (Int. noch frei)
Weissensee	 19.30 h	Sonntag Vorabendmessee für (Int. noch frei)

13. SONNTAG IM JAHRESKREIS 
SONNTAG, 30.06. 
Greifenburg    09.00 h	 Hl. Messe für †† Adelinde und Hubert Tiefnig, Hans Moritz und Renate Pirker
		  MI: † Siegfried Michorl
Waisach	 10.15 h	Hl. Messe für Lebende und †† der Fam. Oberländer

MITTWOCH, 03.07. HL. THOMAS
Weißbriach	 17.00 h	Hl. Messe für (Int. noch frei)

DONNERSTAG, 04.07. HL. ELISABETH
Greifenburg	 08.00 h Hl. Messe für neue Ordens- und Priesterberufungen und für gute Priester;
		  MI: † Margarethe Brandner

FREITAG, 05.07. HERZ-JESU-FREITAG  - HL.CYRILL UND HL.METHODIUS
Greifenburg	 17.30 h	Eucharistische Andacht mit Beichtgelegenheit
	 18.00 h	Hl. Messe für †† Eltern Mandler

SAMSTAG, 06.07.	HL.MARIA GORETTI
Emberger Alm 08.00 h Bergmesse in der Turgger Alm: für Leb. und †† der Nachbarschaft Emberg
Weißbriach   	   16.30 h Rosenkranz und Beichtgelegenheit
	   17.00 h Sonntag Vorabendmesse auf eine gute Meinung
Weissensee	   19.30 h Sonntag Vorabendmesse für (Int. noch frei)

14. SONNTAG IM JAHRESKREIS 
SONNTAG, 07.07. 
Greifenburg	 09.00 h	Hl. Messe für †† Maria und Rudolf Neuwirther; 
		  MI: † Katharina Schmoll
		  anschl. Pfarrkaffee
Waisach	 10.15 h	Hl. Messe für (Int. noch frei)

DIENSTAG, 09.07. HL. AUGUSTINUS ZHAO RONG UND GEFÄHRTEN
Waisach	 18.30 h	Hl. Messe für (Int. noch frei)

MITTWOCH, 10.07. HL. KNUD
Weißbriach	 17.00 h	Hl. Messe für (Int. noch frei)

FREITAG, 12.07. HL. HERMAGORAS UND FORTUNAT
Greifenburg	 17.30 h	Eucharistische Andacht mit Beichtgelegenheit
	 18.00 h	Hl. Messe für (Int. noch frei)

SAMSTAG, 13.07.	HL.HEINRICH II UND HL.KUNIGUNDE
Weißbriach   	 17.00 h	Sonntag Vorabendmesse für (Int. noch frei) 
Maria Pirkach 19.00 h Dekanats Fatima-Wallfahrt (siehe Busfahrplan)
		    Gestaltung Pfarren Greifenburg u. Waisach
		    Musikalische Mitgestaltung: Quartett 4 di

15. SONNTAG IM JAHRESKREIS 
SONNTAG, 14.07. 
Greifenburg	 09.00 h	Hl. Messe für für † Josef Leitner; MI: †† Anton und Annemarie Guggenberger
Waisach	 10.30 h	Feldmesse in Pobersach unter der Linde zum Waisacher Kirchtag:
	 	 für † Johann Weneberger
		  MI: †† Franz, Johann, Hermann Müller und †† Eltern
		  Musik. Mitgestaltung: „Die Schattseitner“

DIENSTAG, 16.07. GEDENKTAG UNSERER LIEBEN FRAU AUF DEM BERGE KARMEL
Waisach-Amlach	 18.30 h	 Hl. Messe für (Int. noch frei)

MITTWOCH, 17.07. 
Weißbriach	 17.00 h	Hl. Messe für (Int. noch frei)

DONNERSTAG, 18.07. 
Greifenburg	 08.00 h Hl. Messe für (Int. noch frei)

FREITAG, 19.07. 
Greifenburg-Gnoppnitz  18.00 h  Hl. Messe für †† aus dem Hause Reiter

SAMSTAG, 20.07.	HL. MARGARETA
Greifenburg	 10.30 h Bergmesse bei der Feldnerhütte 
		  für †† Anna und Felix Leitner und Roman Zammernig
Weißbriach   	 17.00 h	Sonntag Vorabendmesse für (Int. noch frei)
		  anschl. Fahrzeugsegnung
Weissensee	 19.30 h	Sonntag Vorabendmesse für (Int. noch frei)

16. SONNTAG IM JAHRESKREIS  - CHRISTOPHORUSSONNTAG
SONNTAG, 21.07. 
Greifenburg	 10.00 h	Hl. Messe im Waldfestgelände - Sängermesse  für Lebende und †† Sänger

DIENSTAG, 23.07. HL. BRIGITTA VON SCHWEDEN
Waisach	 18.30 h Hl. Messe  für (Int. noch frei)
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MITTWOCH, 24.07. HL. CHRISTOPHORUS
Weißbriach	 17.00 h	Hl. Messe für (Int. noch frei)

DONNERSTAG, 25.07. HL. JAKOBUS
Greifenburg	 08.00 h Hl. Messe für (Int. noch frei)

FREITAG, 26.07. HL. JOACHIM UND HL. ANNA
Greifenburg	 17.30 h	Eucharistische Andacht und Beichtgelegenheit
	 18.00 h	Hl. Messe für †† der Fam. Fleißner

SAMSTAG, 27.07.	
Weißbriach   	 17.00 h	Sonntag Vorabendmesse für (Int. noch frei)
Weissensee	 19.30 h	Sonntag Vorabendmesse für (Int. noch frei)

17. SONNTAG IM JAHRESKREIS  
SONNTAG, 28.07. 
Greifenburg	 09.00 h	Hl. Messe für † Veronika Türk; 
		  MI: Lebende und †† d. Fam Fleißner
		  anschl. Autosegnung am Parkplatz des Ärztezentrums
Waisach	 10.30 h	Hl. Messe für Lebende und †† der Fam. Oberländer
Greifenburg	 18.00 h Konzert des Austrian Brass Consort
		  geistliche und weltliche Vokalliteratur neu interpretiert

DIENSTAG, 30.07. HL. PETRUS CHRYSOLOGUS

“Wer hat für dich 
die Hausaufgabe 

gelöst?”, fragt der 
Lehrer streng. 

“Das weiß ich doch nicht “, 
antwortet Fritzchen. 

“Ich musste gestern Abend 
schon früh ins Bett.”

MITTWOCH, 31.07. HL. IGNATIUS VON LOYOLA       
Weißbriach	 17.00 h	Hl. Messe für (Int. noch frei)

DONNERSTAG, 01.08. HL. ALFONS MARIA VON LIGUORI
Greifenburg	 08.00 h Hl. Messe für neue Ordens- und Priesterberufungen & für gute Priester	

FREITAG, 02.08. HERZ-JESU-FREITAG –  HL. EUSEBIUS 
Greifenburg	 17.30 h	Eucharistische Andacht mit Beichtgelegenheit
	 18.00 h	Hl. Messe für (Int. noch frei)
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Eucharistischer Anbetungstag - Pfarre Greifenburg
DIENSTAG, 30.07. 
Greifenburg	 08.30 h	 Hl. Messe und Aussetzung:	 für † Herta Oberhuber
 	 09.00 – 10.00 h	 Kerschbaum und Rasdorf
	 10.00 – 11.00 h	 Gnoppnitz, Amberg und Emberg
	 11.00 – 12.00 h	 Gries und Hauzendorf
	 12.00 – 15.00 h	 Stille Anbetung
	 15.00 - 16.00 h	 Greifenburg 1-150
	 16.00 – 17.00 h	 Greifenburg ab Nr. 151
		   17.00 h	 Hl. Messe und Einsetzung für (Int. noch frei)

Krankenkommunion
Die Krankenkommunion im Pfarrverband findet 

am  Freitag den 07.06 und am Freitag 05.07. statt.

Zur Wallfahrt nach Maria Pirkach 
jeweils am 13. eines Monats 

von Mai bis Oktober 2024
Pobersach Kanzian Säge	 18:10	 11,00€
Waisach Bushalt.	 18:11	 11,00€
Greifenburg Hierländer	 18:15	 11,00€
Hauzendorf Bushalt.	 18:18	 11,00€

Berg Kriegerdenkmal	 18:25	 10,00€
Berg Bahnhof	 18:27	 10,00€
Frallach Bushalt.	 18:29	 10,00€

Dellach Pirker Platz	 18:33	 9,00€
Holztratten	 18:35	 9,00€

Maria Pirkach Ankunft um ca. 18:50 Uhr
Wer nur Rückfahrt benötigt:   ½ Preis

DEKANATS - FATIMA- WAHLFAHRTEN

Herzliche Einladung

Wir freuen uns auf ein 
Wiedersehen

T: 0650 33 63631
www.autoreisen-edelweiss.at

PFARRVERBANDSWALLFAHRT 16.06.2024

Beginn der Wallfahrt:
Schwimmbad Weißbriach um 08.30 h
Pfarrhof Greifenburg um 06.30 h
Bruggen – Bushaltestelle um 06.50 h
Hilge in Pobersach um 07.15 h
Abzweigung Weissenseestraße – 
Tröbelberg um 07.45 h
Parkplatz gegenüber der Tankstelle 
am Weissensee um 09.55 h
11.00 h Heilige Messe in St. Martin

Wir hoffen auf viele 
Wallfahrer und 
gutes Wetter

Bis bald!

Heuer findet die 11. Pfarrverbandswallfahrt nach 
St. Martin am Weissensee statt.

 

Das letzte Jungschartreffen für dieses Schul-
jahr findet am 22.06.2024 von 15.30 bis 17.45 

Uhr im Pfarrhof für alle Jungscharkinder statt. 
Anschließend an die Jungscharstunden feiern 

wir um 18.15 Uhr gemeinsam 
einen Dankgottesdienst in der 

Kirche Waisach. 
Bitte ermöglichen Sie Ihrem Kind die 

Teilnahme! Wir freuen uns über zahlreiche 
Dankgottesdienstbesucher!

Freundliche Grüße Anna und Gusti

T
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Ganz herzlich möchten wir 
alle Ministranten und Ministrantinnen, 

die nicht mehr „in Amt und Würden 
sind“ und vor kurzem oder sehr langer 

Zeit ministriert haben, zu diesem 
Treffen einladen.

Gemeinsam wollen wir mit 
Altministranten aus dem ganzen 

Dekanat einen Gottesdienst feiern.Pro 
Pfarre ersuchen wir um einen 

Altministranten, der bei dieser Feier 
den Priestern assistieren soll. Im 

Austausch hernach im und um den 
Pfarrhof wird man sich wohl die 

„Streiche“ von damals gegenseitig 
erzählen wollen - bei Würsteln und 

Getränken. Wir würden uns freuen wenn 
auch die Pfarren Greifenburg und 

Waisach zahlreich vertreten wären.
Treffpunkt: 01.07. Steinfeld 
18.30 Uhr in der Pfarrkirche

E
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ALTMINISTRANTEN
           TREFFEN

In der Urlaubszeit unseres Herrn Pfarrer 
wird ks.Proboszcz Bernard Frank, die 
Vertretung übernehmen. 

URLAUBSVERTRETUNG

“Wer hat für dich 
die Hausaufgabe 

gelöst?”, fragt der 
Lehrer streng. 

“Das weiß ich doch nicht “, 
antwortet Fritzchen. 

“Ich musste gestern Abend 
schon früh ins Bett.”

 Höhrenswert
Ein Genuss für Ohr und Auge in einer wunder-
baren Umgebung. Ein Konzert der besonderen 
Klasse mit dem Austrian Brass Consort 
am 28.07. in der Pfarrkirche Greifenburg
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Unsere Firmlinge
Simon Fercher
Jamal Gasser

Laura Haßlacher
Nikita Höfler
Julian Jost

Jakob Kanzian
Adrian Mayer

David Neuwirther
Marlena Oschlinger

Luisa Rauter
Lucas Schönegger
Jannik Unterlass

Firmung

Ein großer Schritt in unserem Leben! Warum das so ist, erklären wir Euch gerne:

Familie und 
Jugend

Glauben
LASS DICH INSPIRIEREN

Firmung
GEHE DEINEN WEG

Segen
FOLGE DEINEM TRAUM

Firmlingstreffen Pfarre Berg

Unser diesjähriges Firmlings- 
treffen in Berg war die perfekte 
Gelegenheit, andere Firmlinge 
kennenzulernen, mehr über 
die Firmung zu erfahren und 
gemeinsam eine tolle Zeit zu 
verbringen. 

Auf dem Programm standen 
spannende Aktivitäten, in-
teressante Diskussionen und 
inspirierende Workshops rund 
um das Thema Firmung und 
Glauben. Natürlich gab es 
auch genug Zeit für Spaß und 
Gemeinschaft.  

Die Firmung ist der Moment, in dem wir uns 
ganz bewusst zu unserem Glauben bekannt 
haben. Wir haben “Ja” zu Gott und zu unserer 
Gemeinschaft gesgt. Das ist eine starke und 
mutige Entscheidung. Wir sind jetzt bereit 
Verantwortung zu übernehmen und unseren 
Glauben zu gehen. 

Und das Beste: Wir sind nicht allein. Denn Ihr 
alle und Gott sind immer an unserer Seite. 

Deshalb feiern wir diesen Tag und sind 
gespannt auf das, was kommt. 

Bei bestem Festtagswetter haben 
wir die diesjährige Bergweihe in der 
Gnoppnitz feiern dürfen. 

Es war ein wunderbarer Anlass, 
um innezuhalten, die Natur zu 
genießen und unsere Gemeinschaft 
zu leben. Vielen Dank an alle die 
teilgenommen haben. 

Am 20.05.2024 fand die Bergweihe in 
der Gnoppnitz statt

Bergweihe in der Gnoppnitz
Passende Lieder und Texte wurden geprobt und 

einstudiert. Schon am Beginn des Jahres trafen sich 
die Kinder in Kleingruppen, begleitet von ihren Eltern, 

um sich auf das Erstkommunionfest vorzubereiten 
und die Freundschaft mit Jesus zu festigen. 

Am großen Festtag betraten die festlich gekleideten 
Erstkommunionkinder mit ihren Taufpaten und 

Familien einen liebevoll geschmückten Kirchenraum. 
Der Einzug wurde von getragener Klaviermusik 

umrahmt. Die Vorfreude zauberte den Gästen ein 
Lächeln auf die Lippen. Schöne Texte und Lieder die 
uns spüren ließen, dass unsere Kinder begeisterte 
Freunde Jesu sind, machten diesen Gottesdienst 

zu einem unvergesslichen „Fest der Freundschaft“. 
Der Leib Christi wurde voller Ehrfurcht und großer 
Erwartung empfangen - ein wahrlich einzigartiger 

Moment im Leben unserer Kinder. Es gab stim-
mungsvolle Klänge von Klavier und Hackbrett, 

zauberhafte Kinderstimmen von den Chorsängern, 
alles von den Schüler/innen und Lehrerinnen der 

Volksschule Greifenburg mit Begeisterung eingeübt. 

Ein starkes Team und Menschen die mit viel Herz 
mit dabei waren, ließen diesen Tag gelingen. 

Erstkommunion

Bei wunderschönem Wetter durften unsere 16 Erstkommunionkinder 
am 28. April 2024 das erste Mal das 

Heilige Brot empfangen. 

Du bist das Licht 
der Welt.

Es begleite dich täglich 
als funkelnder Stern, 
der Glaube, die Liebe, 

und der Segen 
des Herrn. 
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Dekanatsministrantentreffen 2024
Das Dekanatsministrantentreffen
fand am Samstag, den 13. April, in Steinfeld statt.

Nach der Begrüßung der eingetroffenen Ministranten und Ministrantinnen 
durch Herrn Dechant Josef  Allmaier, Steinfelds Pfarrer Pater Franz 
Medryk, Bürgermeister Ewald Tschabitscher und Frau Religionslehrerin 
Brigitte Weber ging es vom Feuerwehrhaus in einer Prozession Richtung

Pfarrkirche Steinfeld. Dort fand eine Andacht mit Gebet und Gesang 
statt, in der Pater Medryk  die Wichtigkeit des Dienstes am Altar betonte. 

Dekantaswallfahrten nach ... 

Im Anschluss durchliefen die Kinder und Jugendlichen 
einen Parcours mit diversen Spielen, sportlichen 
Aktivitäten sowie Bastel- und Rätselstationen rund um 
die Pfarrkirche und den Pfarrhof. Zwischendurch
konnten sich die Minis und Begleitpersonen an einem 
reichhaltigen Buffet stärken.

Am Ende dieses  Nachmittages bei herrlichen
frühsommerlichen Temperaturen erhielten alle 
Teilnehmer ein kleines Dankeschön.		   

Altötting

Der Wallfahrtsort Altötting - auch bekannt als das “Herz Bayerns”, ist seit 
über 500 Jahren ein wichtiger Ort der Pilgerfahrt und des Gebets. 

Hier, im Zentrum des Glaubens, steht die berühmte Schwarze Madonna in 
der Gnadenkapelle. Altötting ist ein Ort der Gnade und Heilung. Neben der 
Gnadenkapelle gibt es in Altötting viele weitere heilige Stätten zu entdecken, 
darunter die St. Konradkirche und die Basilika St. Anna.

Eine Wallfahrt nach Altötting hat uns die Möglichkeit gegeben, innezuhalten, 
den Alltag hinter sich zu lassen und in der Gemeinschaft mit anderen den 
eigenen Glauben zu vertiefen. Schön wars!

10. Mai 2024

Maria Pirkach immer eine Wallfahrt wert:

Eine Wallfahrt ist eine besondere Reise, die weit mehr bedeutet als nur das 
Zurücklegen von Kilometern. Sie ist eine Reise, bei der wir unseren Glauben 
vertiefen, innere Ruhe finden, tolle Menschen kennenlernen und Gott näher 
kommen können. 

Bei Wallfahrten machen wir uns bewusst auf den Weg zu einem heiligen Ort 
- hier nach Maria Pirkach. Diese Reise symbolisiert oft unseren 
Lebensweg mit all seinen Höhen und Tiefen. Jeder Schritt auf der Route ist 
ein Zeichen unserer Hingabe und unseres Vertrauens in Gott. Es ist eine Zeit 
der Besinnung, des Gebets und der Gemeinschaft. Wir freuen uns, euch bei 
einem der nächsten Termine treffen zu dürfen. 

Maria Pirkach
13. Mai 2024

Vielen Dank für´s Dabeisein und die guten Gespräche!

MINIS sind einfach super!
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Waisach
Weißensee

FLORIANIMESSE
Die diesjährige Florianimesse 
wurde von den Mitgliedern der 
FF-Bruggen ausgerichtet.
Bei schönstem Sonnenschein 
wurde in Pobersach unter der 
Linde ein feierlicher Gottesdienst 
mit der Teilnahme aller 3 Wehren 
unserer Gemeinde und mit 
musikalischer Umrahmung des 
„Schattseitners Querflötentrios“ 
gefeiert. 

Anschließend gab es beim Maibaumgelände ein gemüt-     
liches Beisammensein, wo die Flößer, dankenswerterweise, 
für das leibliche Wohl sorgten. 
Allen die an der Gestaltung der Hl. Messe mitgewirkt haben, 
besonders aber unserem Herrn Pfarrer, der sich immer 
wieder bereit erklärt auch auswärts eine Messe zu feiern, 
ein herzliches „Vergelt´s Gott“.

WEISSBRIACH NEWS
Erstkommunion in Weissbriach:

Am 21. April 2024 fand unsere 
Erstkommunion für Martin und 
David in Weißbriach statt. Schön, 
dass so viele mit dabei waren. 

Für uns ist es immer ein 
besonderes Ereignis, wenn wir 
wieder eine Erstkommunion in 
Weißbriach feiern dürfen. Es ist ein bewegendes Ereignis, das uns 
immer wieder vor Augen führt, wie wichtig und wertvoll unser 
Glaube ist. Die strahlenden Gesichter der Kinder, ihre Aufregung 
und ihre ehrliche Freude berühren uns tief und erinnern uns an die 
Reinheit und Unschuld, die sie in die Gemeinschaft der Kirche 
einbringen. Möge ihre Begeisterung für den Glauben uns alle 
inspirieren und uns daran erinnern, die Schönheit und die Tiefe un-
serer eigenen Beziehung zu Gott stets neu zu entdecken.
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Marie-Jeanne feiert ihren Abschied  aus Kärnten
mit einer kleinen Wallfahrt nach Monte Lussari

und alle sind herzlich eingeladen mitzufeiern!

Treffpunkt: am 28.07.2024
Messe: um 11.30 h direkt am Gipfel

Anreise: jeder privat

Marie-Jeanne feiert ihren Abschied  aus Kärnten
mit einer kleinen Wallfahrt nach Monte Lussari

und alle sind herzlich eingeladen mitzufeiern!

Treffpunkt: am 28.07.2024
Messe: um 11.30 h direkt am Gipfel

Anreise: jeder privat

Katholische 
Pfarrkirche 
Weißbriach

ab 20:30 Uhr
Die Pfarrkirche Weißbriach entdecken

Die Pfarrkirche in Weißbriach hat eine 
jahrhunderte lange Geschichte.

Gemeinsam mit dem Pfarrgemeinderat
können Sie in vergangene Zeiten

eintauchen und bei der Kirchenführung 
einen “neuen Blick” auf das, was Kirche 

alles ist erkunden. 
Wir freuen uns auf Euch!
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Kirchtags- 
Festgottesdienst

Sonntag 23. Juni 2024
10:30 Uhr Festgottesdienst in Weißbriach

mit
Segnung des neu renovierten

Friedhofskreuzes

Musikalische Gestaltung: 
Singkreis Dreitäler

Anschließend Pfarrfest mit
Mittagessen frisch vom Grill

Buntes Kuchenbuffet, Tombola und vieles 
mehr. 

Weissbriach

Amlacher Kirchtag 26.05.
Kirchtagswetter hat´s am Sonntag 26.05.2024 zum 
Amlacher Kirchtag gegeben - genau wie es sich gehört.

Der Amlacher Kirchtag ist immer ein besonderes Highlight
in unserem Jahreskalender. Es ist eine Zeit, in der 
wir zusammenkommen können und gemeinsam ein paar 
tolle Stunden miteinander verbringen. 

Die Gespräche an solchen Tagen sind etwas ganz Be-
sonderes. Man trifft alte Bekannte wieder, lernt manchmal 
sogar neue/alte Menschen kennen und tauscht Geschichten 
aus und schmiedet vielleicht sogar das eine oder andere 
gemeinsame Projekt.

Die Begegnungen sind es , die den Kirchtag zu einem so 
wichtigen Ereignis machen. Schön, dass Ihr mit dabei ward. 
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DIE PHANTASTISCHE 
WELT DER BIBEL

JESUS DER HEILER 
Eine der schönsten Erzählungen der Bibel ist die, 
in der Jesus einen gelähmten Menschen heilt. 

Weil diese Geschichte von mehreren Wundern erzählt. 
Zunächst vom Wunder der Freundschaft. Jesus ist im 
Dorf, und viele Menschen stehen vor dem Haus, weil 
sie etwas von ihm wollen. Ein Mensch, der nicht gehen 
kann, hat da keine Chance. Doch der Gelähmte hat Fre-
unde. Die legen ihn auf eine Matte und tragen ihn zu dem 
Haus, in dem Jesus ist. Doch die Menschen versperren 
ihnen den Weg, keine Chance, den Gelähmten zu Jesus 
zu bringen. Geben die Freunde jetzt auf? Natürlich nicht. 
Sie steigen auf das Dach des Hauses – die waren früher 
meistens flach – und decken es ab, sodass ein Loch 
entsteht. Und dann seilen sie ihren Freund direkt vor 

BIB
EL FÜR KINDER

Gott mit dem Volk Israel

Die beiden waren kinderlos, obwohl sie 
sich immer Kinder gewünscht hatten. 
Eines Tages sprach Gott zu Abraham und 
Sara: brecht auf in ein neues Land, das 
ich euch zeigen werde, dort werdet ihr 
Kinder haben und zu einem großen Volk 
werden. 

Die Geschichte Gottes mit dem Volk Isra-
el – das ist das Volk, zu dem auch Jesus 
gehörte – begann viele Tausend Jahre 
vor Jesus mit Abraham und seiner Frau 
Sara, die in der Stadt Ur lebten. 

Und jetzt geschieht 
etwas, das 
überraschend ist: 

Obwohl Abraham und 
Sara schon recht alt sind 
und keine Kinder mehr 
erwarten, und obwohl so 
ein Umzug in ein frem-
des Land anstrengend und gefährlich ist, tun Abraham 
und Sara das, was ihnen Gott gesagt hat. Sie packen ihr 
ganzes Hab und Gut zusammen und machen sich mit 
Verwandten und Dienern auf den Weg in das Land, das 
Gott ihnen zeigt: nach Kanaan, dem heutigen Israel. 
 Und Gott hält, was er versprochen hat. 

		   Abraham und  Sara bekommen 		
		    einen Sohn, Isaak, der dann 		

	 	  	  wiederum zwei  Söhne 
	 		   hat und so weiter. Und so 
	 		   entsteht das Volk Israel. 
	 	  Und  es beginnt die Geschichte 		
		  	  von Gott und den Menschen, die 	
		  	   auf ihn hören und an 			 
		  	  ihn glauben. 

Jesus ab. Ein Wunder der Freundschaft. Und jetzt findet 
das zweite Wunder statt. Jesus heilt den Gelähmten; er 
kann wieder aufstehen, nimmt seine Matte und geht weg 
– bestimmt zu seinen Freunden, um das Wunder seiner 

Heilung zu feiern. Vorher ist jedoch noch ein drittes 
Wunder geschehen. Jesus hat dem Gelähmten 

seine Sünden vergeben. Denn dafür ist er 
auch zu den Menschen gekommen: Dass 
sie nicht mehr unter dem leiden, was sie 
falsch gemacht haben. Und das gilt bis 
heute. Gott vergibt. Wunderbar.

DIE PHANTASTISCHE 
WELT DER BIBEL

WURZELN UNSERES GLAUBENS

Sukkot - das Laubhüttenfest - ist neben Tessach 
und Schawuot das dritte jüdische Wallfahrtsfest 

und hat wie diese auch einen bäuerlichen Ursprung. 
Hinweise und Bestimmungen zum Fest finden sich an 

mehreren Stellen in der Tora; anfangs ein Erntefest wird 
es nach dem Babylonischen Exil des Volkes Israel mit dem 

Auszug aus Ägypten in Verbindung gesetzt, die siebentägige 
Dauer und das Wohnen in einer Laubhütte während der Festzeit  

ist vorgeschrieben. 

Die Laubhütten sollen an die provisorischen Wohnungen während der 
Wüstenwanderung erinnern. Auch heute wird - wo möglich - die Sukka 
gebaut, eine mit Ästen, Zweigen oder Matten gedeckte Hütte, die unter 
freiem Himmel stehen muss. Bei den Gottesdiensten des Festes wird in 
beiden Händen ein Feststrauß (Arbaá minim = vier Arten) getragen, der 
aus einem gebundenen Palmzweig, drei Myrtenzweigen, zwei Bachwei-
denzweigen und einer Zitronatzitrone besteht. In Israel ist der erste Tag 
des Festes ein Feiertag, die folgenden Tage Halbfeiertage. 

“Sukkot“

SIE BEWEGT SICH DOCH

Sie wurden im römischen Reich 
immer wieder verfolgt – bis 
zur Konstantinischen Wende. 
Nachdem Konstantin 312 den 
Mitkaiser Maxentius besiegt 
hatte, gab er dem Christen-
tum den Vorzug gegenüber 
der antiken römischen Reli-
gion. Als Alleinherrscher über 
das römische Universalreich 
wünschte er auch eine ein-
heitliche christliche Lehre in 
der sich etablierenden Reich-

DAS CONCIL VON NICÄA

skirche. Der teilweise sogar handgreifliche Streit, ob 
Jesus ein Geschöpf Gottes oder selbst göttlichen Wes-
ens sei, widersprach diesem Interesse, entzweite die 
Kirche, die Provinzen und die Bischöfe. Konstantin lud 
325 zum Konzil nach Nicäa in der heutigen Türkei, das 
in der nachfolgenden Kirchengeschichtsschreibung als 
Ort des ersten ökumenischen und damit dogmatisch 
verbindlichen Konzils bleibende Bedeutung erlangte: 
Der Kaiser wollte die Einigung in der Reichskirche. Die 
Kompromissformel wurde von ihm selbst in die De-
batte geworfen: Christus sei „gezeugt aus dem Wesen 
des Vaters”. Christus der Sohn sei somit ein Gott, gezeugt 
aus dem Wesen des Vaters, aber nicht geschaffen 

und nicht Teil der Schöpfung.
Damit waren auch Grundzüge 
der Trinitätslehre festgelegt, 
wie sie im alten christlichen 
Glaubensbekenntnis bekannt 
werden: Gott der Vater, Chris-
tus der Sohn und der Heilige 
Geist sind drei Personen als 
Manifestationen des Göttlichen, 
in denen der eine Gott den 
Menschen begegnet. Frieden 
brachte die Formel nicht. 

Erst Jahrzehnte später wurde 
die Kompromisslinie auf ei-
nem weiteren Konzil bestä- 
tigt: In Konstantinopel wurde 
381 der Begriff des homoousi-
os ausdrücklich bestätigt und 
damit zur bis heute gültigen 
ökumenischen Kirchenlehre.

Erstaunlich, dass nach dem 
Tod Jesu seine Bewegung nicht 
gleich zu Ende war. Doch mit 
der Botschaft der Auferstehung 
wuchs die Überzeugung, dass 
Jesus Gottes Sohn gewesen sei. 
Das Bekenntnis zu Jesus trieb 
Menschen in den Märtyrertod. 



GEBETSMEINUNG (EN)

...DES HEILIGEN VATERS
J u n i  2024

FÜR MIGRANTEN, DIE IHRE HEIMAT VERLASSEN MUSSTEN 
Wir beten, dass Migranten, die vor Krieg oder Hunger fliehen und zu einer Reise 

voller Gefahren und Gewalt gezwungen sind, in ihren Aufnahmeländern 
Akzeptanz und neue Lebenschancen finden mögen. 

J u l i 2024
FÜR DIE SEELSORGE AN DEN KRANKEN 

Wir beten, dass das Sakrament der Krankensalbung den Menschen, die es empfangen, 
und ihren Angehörigen die Kraft des Herrn schenkt und für alle immer mehr zu einem 

sichtbaren Zeichen der Barmherzigkeit und Hoffnung wird.
mit Gott und allen ihren Schwestern und Brüdern öffnet.
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